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Stadtrat der kreisfreien Stadt Suhl       14.04.2010 
Ausschuss für Kultur, Bildung und Sport 
 
 
 
Protokoll – Nr.: 03/ 2010  
 
8.  Sitzung des Ausschusses für Kultur, Bildung und  Sport  
 
Termin:  13.04.2010, 17.00 Uhr  
 
Ort:  Altes Rathaus, Großes Sitzungszimmer 
 
Teilnehmer: Ausschussmitglieder:         Ständige Teilnehmer / Gäste:            

Frau Ehrhardt   Herr Raßmann, beauftr. MA für den Ausschuss 
Herr Gering    Herr Lamprecht, Bürgermeister 
Herr Korn    Herr Preußner, AL Sport- und Kulturamt 
Herr Lusky    Herr Walther, AL Bau- u. Stadtentwicklungsamt 
Herr Neukirchner   Herr Ließ, viaproject GmbH 
Herr Spieker    Frau Schulze, Geschäftsf. CCS GmbH 
Herr Spörer    Herr Hirsch, SGL Sport 
Herr Theisinger     
Frau Fritz     
Vertreter:       

    
Sachkundige Bürger:  Entschuldigt:   
Herr Burandt    
Herr Goldmann    
Frau Ritter 
Herr Dr. Fritze     
Frau Rennert     
Herr Dr. Landgraf       
      

      
Leitung:      Herr Neukirchner,  
 
Verlauf, Festlegungen: 
 
 Öffentliche Sitzung  
 
TOP 1: Besichtigung der „Kleinkunstbühne“  
 
Nichtöffentliche Sitzung  
 
Öffentliche  Sitzung   
  
TOP 3: Vorzugsvariante zur schrittweisen Realisieru ng eines Fußgänger-Informations- 

 systems in der Suhler Innenstadt 
 
Herr Walther: 
- gibt Erläuterungen zu den übergebenen Unterlagen, 
- Umsetzung nach Maßgabe der verfügbaren Mittel, wollen, wenn möglich, dieses Jahr gegenüber CCS mit 
Pilotprojekt beginnen, danach in mehreren Jahresscheiben 14 Standorte umsetzen, damit Lichtung des 
Schilderwaldes, 
 
Frau Ehrhardt: 
- auf Grund der Haushaltslage Ausführung um ein Jahr verschieben, 
 
Herr Theisinger: 
- Fraktion würde auch empfehlen, um ein Jahr zu verschieben, 
 
Herr Lamprecht: 
- der Haushalt wird nicht besser, sollten in diesem Jahr beginnen, 
- müssen sagen ob wir das so wollen, Umsetzung entscheidet die Finanzierungsmöglichkeit, 
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Herr Neukirchner: 
- Ergänzung: Einkaufs-Erlebnisbereiche fehlt Pfarrstraße, 
 
Frau Ehrhardt: 
Antrag : Auf Grund der finanziellen Situation der Stadt - Verschiebung der Realisierung des 

Fußgänger-Informationssystems in der Suhler Innenstadt auf 2011. 
 
Herr Spieker: 
- erster Standort (Infopunkt) ist sehr wichtig für die touristische Wegleitung für Besucher die sich in der 
Stadt nicht auskennen, müssen damit beginnen, 
 
Herr Neukirchner: 
- Abstimmung zum Antrag Frau Ehrhardt: 

 dafür    Stimmen         3 
   Gegenstimmen   6 
   Stimmenthaltungen   0 
   keine Abstimmung 0   

von   9  Stimmberechtigten  abgelehnt 
 
Abstimmung zur Empfehlung: 

1. Die in der Anlage dargestellte Vorzugsvariante zur schrittweisen Realisierung eines Fußgänger- 
Informationssystems in der Suhler Innenstadt – Schilderwerk Beutha GmbH / System Meißen – 
wird bestätigt. 

 
 dafür    Stimmen         7 

   Gegenstimmen   0 
   Stimmenthaltungen   2 
   keine Abstimmung 0   

von   9  Stimmberechtigten  bestätigt 
 

2. Erster Standort des Informationssystems (Pilotprojekt) ist der Bereich zwischen Herrenteich und 
Platz der Deutschen Einheit, gegenüber der Touristinformation. 

 
 dafür    Stimmen         7 

   Gegenstimmen   2 
   Stimmenthaltungen   0 
   keine Abstimmung 0   

von   9  Stimmberechtigten  bestätigt 
 
 
TOP 4: Maßnahmen zur Sicherung und Nachnutzung der baugebundenen Kunst sowie  

 weiterer historisch wertvoller Ausstattungselement e beim Vorhaben „Haus der 
 Wirtschaft“ 

 
Herr Walther: 
- gibt Erläuterungen zu den übergebenen Unterlagen, 
 
Herr Spieker. 
- Objekte werden in dem neuen Haus einen wichtigen Platz einnehmen, wurden viele gute Ideen 
eingebracht, um die Geschichte des Hauses zu bewahren, 
 
Herr Neukirchner: 
Abstimmung zur Empfehlung: 
Die Maßnahmen zur Sicherung und Nachnutzung der Baugebundenen Kunst sowie weiterer historisch 
wertvoller Ausstattungselemente beim Vorhaben „Haus der Wirtschaft“ werden bestätigt. 
 

 dafür    Stimmen         9 
   Gegenstimmen   0 
   Stimmenthaltungen   0 
   keine Abstimmung 0   

von   9  Stimmberechtigten  bestätigt 
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TOP 5: Bericht der Arbeitsgruppe Kultur zum Stand d er Kinder- und Jugendkonzerte 
 
Herr Dr. Landgraf: 
- im Kulturkonzept – für Kinder und Jugendliche ist die kulturpolitische Arbeit eine wichtige Säule, ... 
- das was im Kulturkonzept steht, soll sein, zur Umsetzung der Vorhaben fehlt jedoch das Geld, müsste 
eine budgetierte Summe zur Verfügung gestellt werden, 
- alle Hauptamtlichen die damit zu tun haben, sollten Maßnahmen unterstützen, insbesondere die 
Musikschule, die dies bereits hervorragend tut, 
- Pädagogen tragen Verantwortung für die musische Bildung, Angebote des MDR sollten genutzt werden, 
- es gibt Möglichkeiten, sie müssen nur genutzt werden und wir müssen unterstützen,  
 
Frau Ehrhard: 
- Antrag - Rederecht für Frau Schulz,    (8  :  0  :  0  bestätigt) 
 
Frau Schulz: 
- Personaldecke im Schulamtsbereich sehr dünn, Meiningen bietet Schülerkonzerte für Suhl auch in Suhl 
an, wo müsste entschieden werden, 
 
Herr Preußner: 
- Dank an Herrn Dr. Landgraf für seine Arbeit, da das Kulturamt dies im Moment auf Grund der 
Personalbesetzung nicht leisten kann, 
 
 
TOP 6: Behandlung von Anträgen und Anfragen gem. § 19 bzw. 25 GeschO im öffentlichen Teil  
 
Herr Lamprecht: 
- möchte zur weiteren Sanierung der GS Am Himmelreich informieren, 
- erst 2014 stehen wieder Mittel aus der Investitionspauschale für alle Schulen zur Verfügung, erst dann 
kann die weitere Sanierung erfolgen, 
- dennoch sind 2010 folgende Maßnahmen aus WE- Mitteln im Haushaltsplanentwurf vorgesehen:  
- im Außenbereich ca.15 T€, im Innenbereich ca. 40 T€, Ausstattung/Möbel 9,5 T€  
- Nutzung Speiseraum „Zwecke“ – nicht möglich, keine Schließung neuer Verträge und Umbaukosten 25 
T€,  
 
Nichtöffentliche Sitzung  
 
20.25 Uhr    Ende der Sitzung 
 
 
 
 
f.d.R.:   - Raßmann -       - Neukirchner -         
  Beauftragter Mitarbeiter       Ausschussvorsitzender  
  für den Ausschuss 
 


